
raumchoreografien

tanz, klang und raum in der skulptur

17. januar 2016bis

28. november 2015

von gerlinde beck



kunstverein pforzheim im reuchlinhaus
jahnstraße 42, 75173 pforzheim

tel + 49 (0) 7231.2 15 25
www.kunstvereinpforzheim.de

öffnungszeiten 
di – so und feiertags 10.00 –17.00 uhr

Die Ausstellung wurde realisiert mit Unterstützung von
Gerlinde-Beck-Stiftung, Schloss Dätzingen
Galerie Schlichtenmaier, Stuttgart

Der Kunstverein Pforzheim im Reuchlinhaus e.V. dankt 
der Stadt Pforzheim, dem Enzkreis und dem Land 
Baden-Württemberg für die institutionelle Förderung.

kunstverein.kids

Die Freitagskünstler
27. November: Drahtfiguren
11. Dezember: Winterlicht
15. Januar: Tanzende Stifte
29. Januar: Der bunte Klecks
jeweils 14.45 – 16.45 Uhr 
für Kinder ab 5 Jahren

Engel und andere himmlische Wesen
mit der Künstlerin Annette Karrenbach
29. November, 10.00 – 13.00 Uhr
für Kinder ab 6 Jahren

Malen und Zeichnen im Reuchlinhaus
mit der Künstlerin Christiane Breu
23. Januar. 14.00 – 16.30 Uhr
für Kinder und Jugendliche von 9 bis 
15 Jahren

Anmeldungen zu allen Work-
shops im Rahmen der ArGe Kinder 
& Jugendkunst per E-Mail an 
info@kunstvereinpforzheim.de

raumchoreografien
tanz, klang und raum in der skulptur von gerlinde beck

28. november 2015 bis 17. januar 2016

Zur Eröffnung der Ausstellung am 
Freitag, 27. November um 18.30 Uhr 
laden wir Sie und Ihre Freunde 
herzlich ein.

Es sprechen
Dr. Ana Kugli 
Vorstand des Kunstvereins
Karl Röckinger
Landrat des Enzkreises
Bettina Schönfelder 
Leiterin des Kunstvereins

Musikperformance 
„Form-Farbe-Entwicklung“
Albrecht Volz, Benjamin Volz und 
Nathalie Kottucz

Im Anschluss an die Vernissage 
ist das Museumscafé geöffnet.

filmreihe kunst / architektur / design

Dior und ich
6. Dezember, 11 Uhr
12. Dezember, 17 Uhr

Scultura – Hand.Werk.Kunst
3. Januar, 11 Uhr
9. Januar, 17 Uhr

Weitere Informationen im Programm 
des Kinos unter www.koki-pf.de

Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen ausgewählte Skulpturen der Metallbild-
hauerin Gerlinde Beck (1930–2006), die ihre enge Beziehung zum Tanz, zur 
zeitgenössischen Musik und zum Raum thematisieren. Ergänzend und zugleich 
im künstlerischen Dialog ist in der Ausstellung der Film „Raumchoreografien. 
Begegnungen mit dem Werk der Bildhauerin Gerlinde Beck“ (2013) von Kerstin 
Ergenzinger zu sehen. Die Berliner Medienkünstlerin hat diesen filmischen 
Essay in enger Zusammenarbeit mit TänzerInnen des Karlsruher Staatsballetts 
sowie dem Komponisten Albrecht Volz realisiert. Gerlinde Becks Skulpturen-
gruppe „Klangstaße“, entstanden 1972 bis 1974, bildet dabei das Zentrum der 
intersdisziplinären künstlerischen Auseinandersetzung. „Für mich gibt es 
keinen Umraum; Skulptur und Raum werden eins, zunächst dem Tanz. Ich gehe
in den Raum, lasse ihn eindringen. Es gibt nur einen dialogisierenden Raum: 
dies ist die Prämisse meiner Skulptur,“ so Gerlinde Beck im Jahr 1969.

begleitveranstaltungen in kooperation 
mit der pforzheim galerie

4. Dezember
17 Uhr, Kunstverein Pforzheim
Rundgang durch die Ausstellung 
„Raumchoreografien“ mit Kunstver-
einsleiterin Bettina Schönfelder
18 Uhr, Pforzheim Galerie
Vortrag zu Gerlinde Beck von Kunst-
historikerin Regina M. Fischer

13. Dezember
15 Uhr, Pforzheim Galerie
Erinnerungen an Gerlinde Beck 
Rose Stoll, René Dantes u.a. 
im Gespräch mit Regina M. Fischer 
und Betttina Schönfelder

17. Januar
15 Uhr, Kunstverein Pforzheim
Kombiführung in beiden Ausstel-
lungen mit Regina M. Fischer und 
Bettina Schönfelder
mit Sektempfang in der Pforzheim 
Galerie, Dauer bis 17 Uhr, Eintritt frei

dialogausstellung

Von 29. November 2015 bis 24. Januar 
2016 zeigt die Pforzheim Galerie die 
Ausstellung „Hommage an Gerlinde 
Beck“.


